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immer  die  enge  Verbindung  von  Musik  und  Poesie

Heutzutage  hat  auch  die !nstrumentalmusik  einen  wichtigen  Platz  erobert  An dieser  Entwick(ung

sind Instrumentalisten  mit  ihrer  spontanen  Improvisationsfahigkeit,  die  in der  MusikweLt  Persiens

schon  immer  eine  wichtige  Funktion  hatten,  wesentlich  beteiligt  Wahrend  einer  Improvisation

tragen  die  Musiker  zur  Erneuerung  und  Reaktualisierung  dieser  traditionellen  musikalischen

Sprache  in ihrer  personLichen  Ausdrucksform  bei

Gesano ,b
4

hat  in der  klassischen  )'Ausik alterhochsten  Stellenwert,  er ist  das Herz,  die  Seele  der  .:1V

persischen  Kunstmusik  Dieses  Privileg  hangt  vollends  mit  der  Verbindung  zur  Poesie

zusammen  Die ergreifende  Schonheit  Laßt sich  erst  mit  dem  Verstandnis  der  gesungenen

Verse  erschließen  Die verschiedenen  Instrumentalstile  entwickeLn  sich  in der  Imitation

des Gesangs  Im klassischen  persischen  Gesang  improvisiert  der  Sanger  Ornamente  und

Vokalisen  innerhalb  der  ubertieferten  Rahmenintervalle  Diese  Gesangsform,  ungebunden

vnö *hni  Fiitin  Rhythmui,  ii*  mii  Imprgviuiiu'i)  öie von der Seniiöi'litat'unö  ikimmvn@

dic $!ngiri  a!:ihänglg 1öli  €li  SchÖnhill  öii  (am$  w1rd övr«h  dli  liHelilmp@  ögstlmmt,
mit  der  vorgitraghn  w1rd.

Ma4am  Dad o 8föad
Improv1satlon  m1t (ma

nach dem aidlm'il  'fWlm«rrf

(Ssemestan)

von Achawan  SGa1GG5

"rei  i ,2

Dastgahe nava, avasse baJate kord

1m4rtnia1mi  neiah Mus1k vin H. Allzadeh

6emriHg1m4riv1iatfön  na«h a*füahl«n,
von  Mevlana  und  Atar

Tasnlfa  Lleder  von  Mevlana,  Hafis,

Babataher

(Kompos1tlon:  Allzadeh)

Taimf:  !l*d*r  vori  M*vlini

(Kompos1t1om M.Fli !hadJar1an)


